
Heaven can wait 
 

Dienstag, den 02. September 2025 
Beginn:   19.30 Uhr 

 

„Eine Kino-Dokumentation über einen 
Hamburger Chor, in dem alle Mitglieder 
mindestens 70 Jahre alt sind - die älteste 
Sängerin ist 97. „Wenn ich singe, dann fühle 
ich mich frei“ – diese Emotion durchdringt 
den Film, während wir sechs Chormitglieder 
auf ihrer mutigen Reise beobachten, die sich 
trauen, sich im hohen Alter vor ein Publikum 
zu stellen und ein Stück ihrer Seele 
preiszugeben. In »HEAVEN CAN WAIT« 
erobern 30 leidenschaftliche Mitglieder von 
Europas ältestem Casting-Chor die Herzen 
der Zuschauer und lassen den Puls 
höherschlagen. Sie begeistern mit Hits ihrer 
Enkelgeneration und verkörpern eine 
außergewöhnliche Gemeinschaft. Mit Feuer 
im Herzen und Rock‘n‘Roll in den Adern 
zeigen sie eindrucksvoll, dass Alter keine 
Grenzen kennt und die Kraft der Musik die 
Fähigkeit besitzt, Generationen zu 
verbinden und die Seele zu berühren." 
 
Deutschland 2023 
FSK 0; empfohlen ab 12 Jahren 
Regie: Sven Halfar 
Komponisten:  
Nils Kacirek und Jörg Hochapfel 
Produzenten: Sebastian Weyland 
und Manfred Giesecke 
Länge: 103 Minuten 
Filmstart in Deutschland: 18.04.2024 

 

Kino vor Ort 
 
So heißt das Filmprojekt mit der Idee, 
ortsnah interessante Filme für Jung und Alt 
lieber gemeinsam als einsam zu schauen. 
Das Gemeindehaus Südhemmern wird uns 
von der Kirchengemeinde zur Verfügung 
gestellt. Dafür herzlichen Dank. 
 
Wir freuen uns über Mitwirkung bei der 
Auswahl der nächsten Filme und/oder beim 
Auf- und Abbau am Veranstaltungstag und 
wünschen viel Vergnügen beim 
Filmeschauen. 
 
Der Eintritt ist frei, wir bitten jedoch um 
eine Spende zur Deckung der anfallenden 
Kosten (Lizenz-, Leih-, Gema-Gebühren und 
Porto usw.). 
 

Ansprechpartnerinnen 
sind wir Frauen vom Netzwerk 

Südhemmern: 
Katja Sonntag (05703-516751), 

Heide Horstmann (0571-9424160), 
Sandra Arnts (05703-3829) und 
Annette Schulte (05703-3316) 

 
Aktuelle Hinweise gibt es auch im Internet: 

www.netzwerk-südhemmern.de 
Fragen und Hinweise können an netzwerk-
suedhemmern@email.de gesandt werden. 

 
 

Kino vor Ort 
 

 
Juni – September 25 

jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr 

 

 
 

     im Gemeindehaus Südhemmern 
    Im Dorf 7, 32479 Hille-Südhemmern 

 
      zum Parken der Beschilderung  

    „Historische Dorfkapelle,  
    Gemeindehaus“ folgen 

 
 
 

http://www.xn--netzwerk-sdhemmern-v6b.de/
mailto:netzwerk-suedhemmern@email.de
mailto:netzwerk-suedhemmern@email.de


 

Die unwahrscheinliche 
Pilgerreise des Harold Fry 

 

Dienstag, den 03. Juni 2025 
Beginn:   19.30 Uhr 

 
 
 

„Harold Fry war nie dazu bestimmt, ein Held 
zu sein. Unscheinbar und weit über 60 hat 
er sich damit abgefunden, still und leise im 
Hintergrund des Lebens zu verblassen. Bis er 
eines Tages erfährt, dass seine alte Freundin 
Queenie im Sterben liegt. Harold schreibt 
ihr einen Brief, verlässt sein Haus, geht zum 
Postamt und hört nicht auf zu gehen. Aus 
heiterem Himmel beschließt er, einfach 
weiterzulaufen, bis zu dem 627 Meilen 
entfernten Hospiz. Von sich selbst 
überrascht und zur Verblüffung seiner Frau 
Maureen begibt sich Harold auf eine 
„Pilgerreise“ in der Hoffnung Queenie zu 
retten. Doch wird er rechtzeitig bei ihr 
eintreffen? Für Harold beginnt das 
Abenteuer seines Lebens. Mit jedem Schritt 
befreit er sich von seinem alten Selbst und 
entdeckt die Wunder des Lebens neu." 
 
 

Großbritannien 2023 
FSK ab 12 freigegeben - empfohlen ab 14 Jahren -  
Regie: Hettie Macdonald 
Besetzung:  Jim Broadbent · Penelope Wilton · Earl 
Cave · Linda Bassett · Daniel Frogson  u.a. 
Länge: 108 Minuten,  
Kinostart: 26.10.2023 
 

 

Der Junge muss an die  
frische Luft 

 

Dienstag, den 01. Juli 2025 
Beginn:   19.30 Uhr 

 
 

„Der neunjährige, pummelige Hans-Peter 
wächst im Ruhrpott Anfang der siebziger 
Jahre auf. Täglich trainiert er im 
Krämerladen der Großmutter sein Talent, 
andere Menschen zum Lachen zu bringen. 
Auch seine feierwütige Verwandtschaft 
freut sich über seine Begabung. Getrübt 
wird die Heiterkeit durch eine psychische 
Erkrankung der Mutter. Während sein Vater 
sich keinen Rat weiß, ist Hans-Peter dadurch 
noch mehr angespornt, sein Talent weiter 
zu verbessern. Nach dem Tod der geliebten 
Oma und einer missglückten Operation 
seiner Mutter, wird der Zusammenhalt der 
Familie immer wichtiger. Während der 
Vater sich in Arbeit flüchtet, übernehmen 
dessen Eltern die Erziehung des Jungen. Aus 
seinem eigenen Schmerz gewinnt Hans-
Peter die Kraft, etwas Besonderes zu 
werden …" 
 
 

Deutschland 2018 
FSK ab 6 freigegeben - empfohlen ab 14 Jahren -  
Regie: Caroline Link 
Besetzung:  Julius Weckauf · Luise Heyer · Sönke 
Möhring · Joachim Król · Ursula Werner u.a. 
Länge: 100 Minuten,  
Kinostart: 25.12.2018 
 
 

 

Maria Montessori 
 

Dienstag, den 05. August 2025 
Beginn:   19.30 Uhr 

 
„Die weltberühmte Maria Montessori lebte 
ein selbstbestimmtes, aber auch dramati-
sches Leben.  In einer fiktionalisierten 
Darstellung zeichnet der Film die großen 
Herausforderungen nach, denen sie vor 125 
Jahren als intelligente, wissenschaftlich 
engagierte Frau beruflich und privat 
gegenüberstand. Der persönliche Konflikt 
zwischen ihrer leidenschaftlich vorange-
triebenen Arbeit, ihrem Anspruch als 
eigenständige Frau und der Beziehung zu 
ihrem unehelich geborenen Sohn Mario 
wird auf einfühlsame Weise wiederge-
geben. 
Das revolutionäre pädagogisches Konzept 
besagt im Film: Solange man Kindern 
Verständnis und Liebe entgegenbringt, 
können sie alles lernen. Nicht Gewalt und 
Disziplin, sondern ihre Freiheit wird zeigen, 
welche Schätze in den Kindern verborgen 
sind.“ 
 
Frankreich | Italien 2023 
FSK ab 0 Jahren, empfohlen ab 12 
Regie: Léa Todorov 
Besetzung:  Mit Jasmine Trinca, Leïla Bekhti, 
Rafaëlle Sonneville-Caby u.a. 
Länge: 101 Min. 
Kinostart:  7. März 2024 


